
Es ist noch viel zu tun. 
Von Reinhard und Ulrike Berns 

Inazawa, 7.April 2010 
 

Ja, bis zum 18. April ist wirklich noch viel zu tun! Dann ist nämlich unsere Einweihungs- 

Feier. 
 

Draussen steht noch der Bagger vor der Tür. Ob die Aussenanlagen noch bis zur 

Einweihung fertig werden?  

Ein Gemeinderaum ist immer noch Werkstatt. Gestern wurde ein Abstellraum anstelle 

unseres Containers aufgebaut. Jetzt muss er noch für unseren Bedarf hergerichtet und 

eingeräumt werden. Dann kann bald die “Werkstatt” verschwinden und der Gemeinderaum 

seiner eigentlichen Bestimmung entsprechend genutzt werden.  

Viele Kartons sind immer noch nicht ausgepackt und stehen irgendwo herum. 

Die Geschenke für die Gäste der Einweihungsfeier wollen vorbereitet und eingepackt 

werden.   

Aufgaben müssen geplant und verteilt werden. Mit unseren etwas über 30 Gemeinde- 

gliedern eine Veranstaltung mit über 200 (?) Teilnehmern auszurichten ist schon eine 

gewisse Herausforderung. 

Für all diese Dinge brauchen wir eine Extra-Portion Kraft, Weisheit und die nötigen 

Mithelfer. 
 

Was uns aber besonders am Herzen liegt: Dass Gott die Leute, die hier gearbeitet haben 

bzw. arbeiten segnet und zum Glauben an Jesus führt. Unser Schreiner kommt weiterhin 

zum Gottesdienst und wenn er es schafft, auch zum Glaubensgrundkurs vor dem 

Gottesdienst.  
 

Unser Internet-Problem ist noch nicht vom Tisch. 

Es ist zwar im Moment etwas ruhiger als in der ganz heissen Phase, aber noch nicht 

ausgestanden. Bitte betet doch für die junge Frau O. dass Gott ihr eine wirklich passende 

Arbeit gibt und ganz tiefen Frieden.  
 

Bitte betet doch in den nächsten 2 Wochen ganz besonders für uns!  

Es scheint wieder einiges Durcheinander zu geben.  
 

Vielen Dank und viele Grüße 
 

Eure Reinhard und Ulrike Berns  

mit Johannes, der seine schriftlichen Abi-Arbeiten schon hinter sich hat  

und Lukas, der gerade auf Klassenfahrt ist. 
 

Die Jahreslosung – eine Ermutigung Jesu - ist mir oft eine Hilfe: 

Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht. 

Glaubt an Gott und glaubt an mich! 

Joh 14, 1 

 

Unsere neue Anschrift mit einer kleinen Korrektur und unserer neuen Fax-Nummer:  

98-1, Kusakabe-kitamachi 1 chome, Inazawa-shi, 492-8181 JAPAN   

(Telefon wie bisher; Fax: +0081-587-81-4747) 


